
Samstag deu 33. Februar R85«.

3' l 2 l . i. ( , ) 3lr. 2027. ,

K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

An den Gymnasien des Konigrcichss Böh«
^^n sind nachbenanute LchrersteUcn erledigt und
zwar:

1. An dcm Gymnasium zu Cgcr zwei Leh:
erstellen für klassische Philologie, dann eine
Stelle für deutsche lmd böhmische Sprache.

2. An dem Gymnasium zu Ii<un eine Leh'
rerstelle für klassische Philologie, cine Stelle für
^alein m>t Deutsch, eine Stelle fur Latein und
Griechisch (subsidiarisch für das Böhmische),
"Ull.1) eine Ctclle für Naturgeschichte mit M a

L l ^ ^ " ^^^ Gymnasium zu Königgräz zwei
r̂ ck ''" für klassische Ph,lolog> (subsioia.-
f ^ ^ ' ^ , kutsche Epoche), d^nn eine Stelle
Mit d / ^ ' ! ^ ^ " ' '̂'ech'sch«^ Sprache, zugleich

" " Deutschen,
,...ss a .? Gymnasium zu Lcitmcritz eine Leh-
'"stelle ür f i , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

«^' "M Gymnasium ^u Ncuhaus kine Leh'
"lstelle fln- klass,sche Philologie, zwei Stellen
uu i.atcln und Deutsch, endlich eine Stelle l.ür
Latein und Böhmlsck.

tt. Am Gymnasium zu Piftk eine Lchrerstelle
>ur dle deutschc Sprache mit Latein oder Gr i l .
ch'sch, dann eine Stclle für Naturgeschichte mit
Physik oder Mathematik.

M i t dicscn Dlenstposten ist ein Iahresgchalt
von siebenhundert, eventuell achthundert Gulden
nebst dcm Ansprüche auf die normalmaßlge De-
^"nalzulagc von je einhundert Gulden K. M ,
v^dundin. Z^> Besehung dcr genannten Leh:
"!/ellcll wird hicmit der Konkurs bis zum 20

5"a>^ I. I . ausgeschrieben, und cs haben daher
e Rompstenten um den einen odcr den andern

" ) " ' an das hohe k, k. U . '
^U«chts.M»n,stcrium gerichteten, mit den legalen
> u ^ 7 ! ' " ^ " ' " ^ l te r , Rcligion, Stand,

^ tud ien, Sprachkennwsse, insb,-
m l ^ "r°°'l>ene Lchrbcfähigung/ dann über

s i ^ ? s"bs'dlarischo Verwendbarkeit, das bc-
tandenc Prodci.hr oder bisherige D'cnstlc.stung,

, 7 ' über d.e moralische und politische Hal-
ng bellten G.such, innerhalb des anberaum.

S t ^ ^ ' ! ^ ^ " ' " s dci dcr böhmischen k. k.
'm vorgeschriebenen Dienstwege

^ r a g , a ^ 4 Februar 185«.

^ ^ ^ 3^I^7
^ " k u r z . - K u n d m a c h u n g .

^ ' " a n z ^ ^ ^ ^ , ^ ' k. k. steierm.-illyr. küstenl.
steuer Lini » 'Aktion ist bci den Vcrzehlungs.
Einnehmc^.^ l . " "" ^er Hauptstadt Graz einc
7 W ^ . ̂ ^ ' mit dcm Iahreögchaltc von
wasjia',, <̂  ^aturalwohnung oder dem system-
lichkeit """ '" 'aeldc und mit dcr Uclöind
bctr^ ^ ' ^ ^l,-lage einer Kaulion im Gchaltü-

"e zu besehen,

beleat " " ^ " ' " ^'^'' ^ ' ^ haben ihre gehörig
^ 8lcn Gesuche unter Nachweijung des .'»lterö,
^ lg'onöbekcnntmsseö, d,r bisheligen Dienst-
Kass ^ ""^ Aüäbildung im Manipulations-
' >>c- u>,d Rcchnungsg<1chaftc, dcr mit gulem

so!gc abgelegten Prüfung aus den Kasso- und
unk " " " ^ " m l c h l M " - dcs tadellosen sittlichen
. ° politischen Vcrhaltens, der ^aulionsfahig-
^ , und unter Angabe, ob und in welchcm
Hrade^ sie mit Beamten dcr AcrzehrunaMcucr
i-lnienämter Graz, oder mit ander« Gcfallsbc
amten im Gcbicte der Finanz Landes Direktion
verwandt oder verschwägelt sind, im vorg^
schliebelicn Dienstwege bis l 5 . März l. I . be<
d " k. k. Kameral°Bezirkö'Vtrwaltung in Giaz
einzubringen.

Graz am 14. Februar 1856.

>F. ,24 . a ( l ) Nr. 02«.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g

I m Beuche der k. k. steierm. illyr. küstenl.
Finanz Land^ö-Direktion ist eine Kameral-Naths
und Bezilksoorstehersstelle, mit dem Iahresge»
halte von IttlU» fl in Erledigung gekommen,
welche auö Anlaß dcr im Zuge befindlichen Um-
staltung der Kameral:B?z>rkö° Verwaltungen in
Finanz. Bezirks-Direktionen, als Fincmzralhs-
und Finanz-Nlzirks-Direkloröstrlle zur Veschung
kommen wird.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
gehörig dokumentirten Gesuche untcr Nachweisung
ihreö Alters, Neligionsbekenntnisses, dcr zurück
gelegten julidisch« politischen Studien, der mit

i gutcm Erfolge abgelegten Prüfung für dcn Kon-
^ zeptsdienst bei leitenden Finauzbehörden, oder der
> B'frciung von derselben, der bisher geleisteten

Dienste und ciworbenen höhern Gcschäftskenntnisse
in den Zweigen der Finanz - Verwaltung, dann der
Sprachkenntnisse, des sittlichen und politischen Wohl-
verhaltene, und unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit einem Finanzbeamten der k. k.
steierm. illyr. küstcnl. Finanz - Landes < Direktion
oerwandt oder verschwägert sind, im vorgrschriec
bencn Dienstwege bis 20, März 185« bei der
k. k. Finanz-Landes^ Direktion in Graz einzu-
bringen.

Vom Präsidium der k. k. Finanz - Landet"
Direktion für Steiermark, Karnten, Krain
und das Küstenland.

Graz am 1<j. Februar 1856.

Z: 11». n (») Nr. 942.
K u n d m a cd u n g,

Am 17. März l . I . Vormittags um 11
Uhr w>rd bei dem k. k. pol>t. Beinksamte Um°
gtbung Laibach in der Barmherzigen^Gass^ die
3c>gd im Bereiche der Katastral' Ortsg^'meinde
I g ^ k (Ortschaften I.iglak und Matena) auf
5 '.!» Jahre, und zwar vom ! . Apr,l 185,6 bis
Ende Juni 18tN, lizicatiouöweise vnpachm wer»
ocn, wozu Pachtlustige eingeladen wttden;und
es werden die Pachtlustigcn auf dic bezüglichen
Iagdoorschriften und insbesondere auf die Ver«

.Ordnung deö hohcu k. k. Ministeriums d,s Inc
ncri, vom l5». Dezember 1K52 aufmerksam
qemacht.

K. k. polit. Bezirksamt Umgebung Laibach
am 17. Februar 1856.

Glantschnigg m. s>.,
k> k. Bezirkshauptmann.

Z. 1,5. u (2) Nr. 135.

K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Die Bezitkswundarztenstelle zu Feistrih in

der Wohrin ist mit einer jährlichen Remunera-
tion von 1 W st. L M . in Erledigung gekommen-

Diejenigen Wundärzte, die diesen Posten
zu erlangen wünschen, haben ihre dokumentirten
Gesuche bis 15. März l. I . bei diesem Bezirke
amte portofrei einzubringen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 1U.
Februar l»5« .

Z l N . u (1) ^ i z i t a t i o n S - K u n d m a c h u n g. Nr 3N.
Zu Folgc löblichen Landeöbaudirektionä ^ Dekretes vom l « . Jänner !85»6, Z. 5 ,28, werden die

für und in denselben zu bewirtenden Navigations-Bau-
herstillungen und Lieferungcil objektenweisc nach dem Post-Nr. des nachstehenden Ausweises am
3. März l85 i l Vormittags um 9 Uhr bei dcm k. k. Bczirksamte Gurkfeld im Wege öffent-
licher Versteigerung ausgeboten, und an den Mindestfordernden zur Ausführung überlassen
werden, a ls :

„ , Bauher- Vadium für

Beschreibung deö auszubietenden Objektes ^ " ^ ' ^ r ? B?u ^

! st- ^ kr^ > fl. j kr.

1 Die Lieferung von 252 Haufen Hufschlagdeckstoffcs, im adju-
stirten Kostenbetrage von 424 34 21 15

2 Die theilweisc Rekonstruktion der Stützmauer im D. Z V l / 4 - 5 ,
der Save bei Tschatesch, im Kostenbetrage von . . 462 3U 23 U

3 Die Bei - und Aufstellung von 22 Stück Strcifbäumen , im
D. Z. V l / 4 - U , im Kostenbeträge von . . . 42 32 2 8

4 Die Aufstellung von Hufgeländcrn im D. Z. l V / i - 3 und V I I / 7
V l l l / l , im Kostenbeträge von . . . . . «^ 35 3 3«

5 und endlich die Vcistellung dcs erforderlichen Bauzeuges und
eines neuen Kahnes, im Kosten betrage von . . . 184 -U> 9 14

Zu dieser Verhandlung werden die Er-
stehungslustigen mit dem Beisatze eingeladen,
daß die detaillirtcn Vauherstellungs - und Llc-
fcrungsbcschreibungcn ?c. n . bei der k. k. Save-
bau-Expositur zu Gurkfcld täglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Jeder Lizitant hat vor Beginn der Verstei-
gerung das auf jene Bauobjekte, auf welche
er Anbote stellen wi l l , entfallende 5°/« Badnun
zu Handen dcr Lizitations-Kommission zu er-
lcgen, und er muß, im Falle er Ersteher bleibt,
dieses Vadium auf W"/« des Erstchungöbetra-
gcs ergänzen und als Kaution dcpomren.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übrl-
gcns frei, bis vor Beginn der mündlichen Ver-
steigerung sein auf l 5 kr. Stempclbogcn aus-
gefertigtes und gehörig versiegeltes Offert mit
der Aufschrift: »Anbot (kommt die Benennung
des Objektes, für solckes dieser Anbot lautet
anzuführen) an das löbliche k. k. Bezirksamt
Gurkfeld einzusenden, worin der Ossercnt sich
über den Erlag dcs Reugeldes bei einer öffent-
lichen Kassa mittelst Vorlage des Depositen-

scheines auszuweisen, oder dieses Reugeld in
das Offert einzuschließen hat.

I n einem schriftlichen Offerte musi der An-
bot nicht nur mit Ziffern, sondern auch, wie die
Bestätigung, daß Offerent den Gegenstand des
Baues oder der Lieferung nebst den Bedingnisscn
:c. genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dlcser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietuna.
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß
dieser aber überhaupt kein Anbot mehr ange-
genommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches früher
eingelangt ,st, und daher den kleinern Pos te r .

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fal l
vorbehalten.

K. k. Vau-Expositur Gurkfcld am 15. Fe-
bruar 185V.
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3. 281. ( l ) Nr . «770.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamlc S l c i n , als Gerichts
wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme dcr, i»
der Er'kul!0nss<,che dcs H ^ r n Sigmund Ekaria von
S t e i n , grgtn Vl'aria ?iograschca von Gor.» bn (ium-
Mi-nda S t , Prtc i , ^cttl., schlNl)i^en 75 fi. c 5. c^ be«
lvilliglc» «xeklitivr» Fcildictung der zu Gora lifgenden,
im G,undbi>ch^ dcr Pfaokircheu^üit S t , (^anzian i,i
Krambu'g 5ul) Ulb. Nr. 7 vorkommenden, gericht^
lich auf 1525 si, 45 kr, bewerlhelen '/^ Hu^e , so
wie dcr im Giundbuchc (6l'i:nne»da S t . 'pcler zul)
U>b. Nr. >75 vorkommenden, gerichtlich auf 764 si.
25 kr, bervclllistci, und behausten Halbhubc, s-je
erei Feilbi<tm'g6tagsatzung?n aui den 29. März, ^
auf den 29. Apnl u»o auf den 29. M a i l856, je
desmal Vornnltags vo» 9 — l ^ Uhr in der Gerichts,
kaxzlci mit dein Beisatze angeordnet wurde,», daß
diese Realitäten bei der erste» »»d zweiten Fcilbictung
nur «in» oder über den Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch nntcr d<mseldcn hintangegeben
wcldeii.

Die Grundduchsextrakte, das Schätzungspro-
. tokoll und die ifizitalionsbedingnisse könne», laglich

hisnnnls eingesehen werden.
K. f. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 3 1 .

Dezember «855.
^ 7 ' I ? 0 . ' " ( ' l ) Nr, 4676.

E d i k t .
Vom e. r. Bezirksamt«: S te in , als Gericht,

wi ld hiemit bekannt gemacht:
ES sei auf Ahfuchen der k. k. Finanzproku.

lalur in ifaibach in die Feilbietung der, dem Tho
mas Burger vo>» Vodiz gehörigen, im Grundbuch?
der Freisassen-Administralion 5ul> Urb. Nr. 18,
Rektif. Nr. 208 vorkommenden, laut Schätzungspro,
tokoll tlc l)52 '̂5 5. Ju l i «855, Nr . 2952, gericht'
lich auf 6133 fi, bcwerlhetcn Realität und der aus
18. si. blwcrthetcn Fährnisse, als: l einspänniger Wa^
gen und ein St i icrwagcr l , wegen aus dem gclicht.
lichen Vergleiche ddo. l 3 . I n l i l « 5 3 , Nr. 5,72,
der Filialt'irche S t . Mal thä i zu Hrastic schuldige,
Kapitals pr. 748 fl. 30 kr., der Zinsen und ^e>
richtskosten pr. 15 fi «6 kr. und der auflaufenden
Ex.kutionskostcn bewilliget worden, und zur Vor .
nähme derselben die Tagsatzungen auf den ll), Jän-
ner, den l l . Februar und den 10. März 1856.
jegcsmal um 9 Uhr in loco Vodiz mit dem An-
hange bestimmt, dasi die Realitäten nur bei der
dritte» und die Fährnisse nur bei der zweiten und
letzten Feilbietungstagsatzung auch unlcr dcm Schät-
zungnwerthc hintangegebcn werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 14.
September 1855.

Nr. «44 ot 844.
Bemerkt wi ld , daß wcdcr bei der clstcn noch bei

der zweiten Fcilbietungslagsatzung ein Kauflu-
stiger erschienen ist, daher zu dcr auf den «0.
März 1856, als der diitten Feildictungstag.
satzung, geschritten wird,
K. k. Bezirksamt S t c i n , als Gericht, am l I .

Februar «856-

Z. 282 ( l ) Nr . 345.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamtc Großlaschitz, wird
in Verfolgung der, von der k. k. Steuer, ^ „ r i ^ g .
Kommission unterm 29. Dezember v. I . , Z. 6022,
bewilligten Neal-Exekution, zur Hcreinbimgung des
Steuer, und Grundcnlastungs'Rückstandcs pr. 81 fi.
3 8 ^ kr., dann der Exckutionsrosten, die exekutive
Fcilbietung der, dem Rückständlcr Johann Achzhin
gehörigen, im Grundbuchs uon Sonnegg zul) Urb.
!^lr. 627, Rcttis. Nr, 467 vmkommcndcn, auf 828 fi
geschätzten Halbhube zu Kleiniiplein Nr. 2 , aul
den 7. M ä r z , 7. Apri l und 7. M a i l. I , , jedes-
mal UM 10 Uhr Vormittags hicramts mit dem
Beifügen angeordnet, daß die Realität bei dei
ersten und zwcilcn Feilbietungstagfatzung nur um
den Schätzungswert!) oder darüber, bei dcr dritte»
aber auch unter demselben hintangegeben, und daß
jeder Lizit.int ein V i c i um pr. 82 fi. zu Handen
der Lizitationskommission zu erlegen haben wird.

K. t . Bezirksamt Großlaschitz am ! 2, Februar >856.

3. 289. ( ! ) Nr. 62l 7.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamte Grosjlaschitz. als
Gericht, wird dcm unbekannt wo befindlichen Grund'
besitzer Anton Sever von Großliplcin durch gegen»
warligcs Eoitt bekannt gemacht:

Es haben wider ihn die Josef Scbuschcg'schen
Erben, unter Vertretung dcs Herrn D r . Burger,
bei diesem k. k. BczilkSgericltte die Klagt wecicn
schuldigen 200 fi. c. z. c. eingebracht und um rich
terliche Hil fe gcbercn , worüber die Tagfatzung zum
summütilchcn Herfahren aus den 28. März k. I , Frü'h
um l « Uhr angeordnet worden ist. Dieses Gericht,
dem der Ort seines gegenwärtigen Aufenthaltes
unbekannt ist. hat auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Barthelma Hoisch^var von Gloßlaschizh
zu feinem Kurator a u f s t e l l t , mit welchem diese
Stttitiache nach der allgemeinen Gerichtsordnung

ausgelührt und entschieden werden wird. Anton St»
uer wird daher hi«oon zu dem E»de erinnert, daß
er allt,'falls z» rcchter Zeit s.Iost zu erscheinen, oder
ben> bcstimmtcn Kurator seine Ncchtsbeh^lfe i,̂
Handen zu lasscn, oder aber sich selbst einen andern
Vertreter zu ernennen und diesem Gerichte »am-
haft zu mach»'», u»d überhaupt alles Nölhige vorzu-
tereit»!, wissen mö^e, was er .zu dieser Vcrtheidi'
gu»g als trfordrlich erachten wi rd , wirrigcns er sich
die durch seine ll>crabsaumu»g «nlstehendcn Folgen
selbst zuzuschreiben haben würde.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht,
am 29. Dczembce 1855.

Z. 290. ( l ) Nr. 5513.
E d i k t .

Vor dem k. k. BezirkSamtc Großlaschizh, als
Gericht, haben alle Diejenige», welche an die Vcr-
lassenschast des 0li> 23. I u n i l 8 l 2 verstorbenen M a -
chiaö !̂,ustek von Großlaschitz Nr. 13, als Gläubi-
ger eine Forderung zu st»ll>n haben, zur A»mel-
dung und Darthuung derselben den 27. März l856
Vormittags um 9 Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu ü'bcrrei-
chm, widrigens diesen an die Verlassenschast, wenn
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Fmdcrun
gen elschöpst wl'irdc, keil, »veiterer Anspruch zuställde,
als insoferne lhnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Grußlaschitz, als Gericht, am
3 l . Oktober 1855.

Z. 295. ( l ) Nr. 4 l 2 .
E d i k t .

Von dem k. k, stä'bt. - dcleg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird hicmil bekannt gemacht:

(5s habe wider drn unbekannt wo befindlichen
Josef S l a t von Hönigstciii, und seine ebenfalls unbe«
kannle,' (Krben und Rechtsnachfolger Josef Slak von
Zikawa, durch Dr . Rosma die Klage aus Verjährt'
und Erloschencrklärung der, auf dcr im Gr^ndbuchc
der Herrschaft t i tsch «ud Riklf . ^ir. 735 vorkom-
menden, zu Oberforst liegenden Hubrealität l,nl«>
lnto haftenden Satzpost, und zwar- des zu Gunsten
dls Josef Slack mit dem Schuldscheine l1<l«,'. 28.
Februar l8<14 intabulirten Betrages von l00 fi.
deutscher Wahrung hicramts eingebracht, worüber,
die Tagfatzuug zur summarischen Verhandlung auf!
den 30. A!ai l856 Vormittags 9 Uhr anberaumt, ^
und den Geklagten Herr Kar l Mar t in i von Neu-
stadtl als Kurator bestellt worden ist.

Die unbekannt wo befindlichen Geklagten wer»
den hicmit zu dcm Endc velstäüdigtt, daß sic recht-
zeitig allenfalls zu erscheinen habt,,, ihrem bestellte!!
Vertreter ihre Bchclfe a» die Hand zu geben, oder
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt allcs
zu ihrer Vertheidigung Zweckdienliche einzuleiten
wissen werden, widrigcns diese Rechtssache mit ihrem
Kurator nach der a. G. O. behandelt und entschie,
den werdcn würde.

K. k. städt.' dcleg. Bezirksgericht Neustadtl den
20. Jänner «856.

E d i k t .
Von dem k. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte zu

Neustadll wird hicmit lund gemacht:
Es habe wider die unbekannt wo befindlichen

Johann Ruß und seine allenfalls unbekannten Er .
ben und Rechtsnachfolger Ioscf Slak von Zikawa,
durch Dr . Rosina die Klage auf Verjährt ' und
Orlosckenerklärung der, auf der im Grundbuche der
Herrschaft Loitsch 8ub Rcktf. Nr. 735 vorkommen
Den, zu Obcrforst liegenden Hubrealitat nici^'ill?
I)aftcndr» Satzpost. u»d zwar: dcs init dein Schuld-
scheine l l l io. l6 . Ma i >8l5 zu Gunsten dcs Johann
Ruß mladull'rten Bctiagcs von 100 fi, c. z. c.
hicramls eingebracht, worüber die Verhandlungsr
tagsatzung auf den 30. M a i l«56 Vormittags 9
Uhr anberau.nt, und dem Geklagten Herr Kar l
Mar l in i r?on Ncustadll als Kurator bestellt worden ist.

D a der Aufenthaltsort dcs Geklagten, sowie
seiner allialligen Erben uud Rlchlsnaä'soiger diesem
Gerichte unbekannt ist, so wird dcrsclbe hiermit zu
d,m Ende vcrstano'gct, daß er rechtzeitig allenfalls
selbst zu erscheinen, seinem bestellte» Vertreter die
Bchelie an die Hand zu gebcn, oder abcr ei»cn
andern Sachwalter zu bestellen u»b diesem Girichtc
»amhaft zu machen, und überhaupt alles zu seiner
Vertheidigung Zweckdienliche einzuleiten wissen werde,
widrigcns DiVsc Rechtssache mit lein ihm aufgcstellr
len Kurator nach der a. G. O. verhandelt und
enlschicdcn werden würde.

K. k. städt . dcllg. Bezirksgericht Neustadll am
20. Jänner l856.

3. 297. l̂ s) " N r l 7020.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neustadtl wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der ApoUonia Tscbudovan
von Unlcrkronau, in die erttutlve Feilbictung der,
oem Johann Pangre von Bresovitz gehörigen, im
Grundduche des Gutes Draschkovitz «ul, Urb. Nr.

3 l j l vorkommenden, laut Schähungsprotokollis
I)l-l>(>>. ,. Dezember , 855 , Z. 6731, auf 2 2 « ! '
45 kr. bewcrth^en '/̂  Hübe, wegen aus dem gec ^
üchen Vergleiche vom 4. Ju l i 1853, Z ^ 5 ' "ia
kutive intab. 25. September 1855, der A p o l l s
Tschudovan schuldigen l l ? f l . 30 kr., der 5"/u ^,^
teressen und anerlaufenden Exekutionskosten l'e>v>"
g»'t, zu deren äiornahme die Tagsatzung auf bt" ,'
März , auf d,n 12, Apri l und auf den >0. ^«
«856, jedesmal Vormittags 9 Uhr im ^ ^ " ^ ,
Realität mit dem Beisatze angeordnet, daß b" ^
lität nur bli dcr dritten Feilbielungssagsatzung ""
ter dem Schätzungöwerthe wird hintangegtben werde >

Das Schätzungsprotokoll, und die eizil"t>o»'
dedingnisse können täglich in den vorgeschrieben
Amtsstunoen cingesehcn werden.

K. k. städt.,deleg. Bezirksgericht Neustadtl <w
17. Dezember 1855. ^

Z. 300. ( I ) N l . 65? '̂
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Goltschce, als Ge'w
macht bekannt-.

Es sei ü'b^r die Klage deS Georg Röthel ^
Kofiern Nr . , 9 , durch Herrn Dr . Wenediktel, ^
der Georg und Josef Iaklilsch von Neuloschm, «̂
oeren Rechtsnachfolger, alle unbekannten Aufeüt^'
les, wegen Verjährt' und Erloschenerklärung ^
auf der im Grundbuche 5uli Rektf. Nr. 24 vor^,
mcnden Hübe für Georg und Josef Iaklilsch ^
dem Schuldscheine vom l3 . M a i 1809 h a f t e t
Forderung, im (Zursbetrage pr. l l 9 fi. 3 3 ^ ^
c. ». c. , die Tagsatzung zur summarischen Velh^, '
lung mit dem Anhange deS §. 18 dcs Pate»^.
vom l8 . Oktober 1845, auf dcn 17. April l ^
^rüh 10 Uhr hiergerichis anberaumt und de» ^ '
klagten wegen ihres unbekannten Ausenthaltes l>l<
Johann Iaklizh von Niederloschin als (^i-alor «"
^>c!»nl bestellt worden, mit welchem die angebracht
Rechtssache verhandelt werden wird.

Dessen werden die Geklagten, wegen aWll ig^
eigener Wahrung ihrer Rechte, mit dem Anha»6/
verständiget, daß sie entweder persönlich zu ersch '̂
nen, oder dem bestellten Kurator ihre Behelfe a"
die Hand zu geben, überhaupt ordnungsmäßig l>^
zuschreiten habe», widrigens sie sich die Folgen i t M
Versäumnisses selbst zuzuschreiben haben.

H. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, ^
22. November 1855.

Z. 293. (7^ Nr743s'
Deffcntliche Versteisserung

des unbewegliche» n»t> bewegliche» Konkurs »33^'
mögenö nach Johann B . P c r i s s u t l i , Handc!"'

mann in Arnfcls. .
Von dem k. k. Bczirksamte Arnfels, "^

Gericht, wird hiemil bckailnt gegeben: ,.
Das hochlöbliche k. k. iiandesgericht Graz, A

Konkursinstanz, habe über Ansuchen des I . ^ '
Prissutti'schcn Konkursmasse-Vertreters Herrn 2>
Wilhelm Edlen v. Hamnur und dcs betrcsscl^^
Krcditoren-Ausschusscs, mit Bescheid vom l . F e l ' l ^
d. I . , Z. 1426, in die öffentliche Versteigerung^^
zu diese Konkursmasse gehörigen, in diesem ^
llchtsbczirke besiiidliche» beweglichen und unbend
lichen Vermögens, bestehend:
g) aus dem im Markte Arnfcls befindlichen, ' "

dortigen Grnndbuche sul? Urb. Z. 42 , HauS 3<>'
46 vorkommenden einstöckigen Wohnhause lUr!
gemauerten Wirthschaftsgebäuden und dazn geh"'
rigen 2 Joch 830 lUKIftr, messenden G s " " ^
stücken, im gerichtlich erhobenen Gesammtwcl^
pr 5940 ft. (5. ^

l̂ ) dcr Leibeskleidung, Haus», Tisch' B e l t w a y
und Leinwand, Haus «Wirthschafts,-und Z imM^
cinrichtung und anderer Fahrnisse im Gesamt
schätzungSwerthc pr. 5 25 fi. 52 kr. C. M . gewilw!,'

Es werden demnach zur Vornahme dieser F^
bietung die Tagsatzungen auf den

27. März und
24. Apr i l 1856, >

jcdesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags und ^
3 bis 6 Uhr Nachmittags am Orte der Realität <
AcnfcIS mit dcm Beisatz« anberaumt, daß mit ^
Fcildietung der Realiät uin den Sckätzungs»"^^
pr. 5940 ft E. M begonnen, und dieselbe dell"^
der beweglichen Vachcn allenfalls auch an ^
darauffolgenden Tagen werde sortgesetzt wer" !
und daß wcdcr die Realität noch die Mobil ie" .
dcr ersten oder zweiten Feilbietuirgötagsatzung " ' ^
dcm Schätzungswerlhc, u»d letztere nur gegt" ^
bare Bezahlung werden hintangegebcn werden- ^ ^

Die ^izitationsbedingnisse, 'wozu insbcso»^^
dcr Erlag eines V id imus pr. 500 fi, E. .^ ' . „„ss
gemachtem Anbote und die ratenweise 2 ) " ^ ' , ^ "
des ganze» Erstehungspreises binnen acht M? ' ,̂s>
vom Tage der Lizitativn gehöre» , können ^ .^s«
hochlöblichen Landcsgeriäste Graz, dem ^ ^ ^ , , N '
massa .- Verwalter Herrn Dr . Wilhelm Edl. r. »V ^
mer in Graz (Färbergassc Nr. , l 8 , , f" ^
diesem Gerichte eingesehen weiden. . ^ s>

K. k. Bezirksamt ArnfelS, alS Gellcht,
Februar 1856.



InhanI zur FmlmcherHeitunH.
Börsenbericht

ans dem Abcndblatte der östcrr. kais. Wiener Zeitung.

Wien 21. Februar. MittagS 1 Uhr.
Dte Stimmung der Vörsc hiit sich i>n Verlaust ohue be-

sondnn Grund ungünstig gewendet.
F.1,1 alle sssstftt haben einen mehr oder minder bedeuten-

" ü Nl,ckgllng erfahren,
Vlordbahn-Altien. nachdem sie 268 ' / , erreicht hatten, drüct-

«>t sich bis 2<»2, giugcn zuletzt aber wieder auf 205.
Eiaat«eiscubahll'Altien bis 378 ' / . gestiegen, wichen blö

l!'<l, Kredits-Altien Llnsaugs 2!>7'/. - 2!,8, gingcu I»S
«"5 zurück.

Dcr Schluß aber war wieder durchaus günstiger.
Wechsel und Valuten sind bei vtrmehrttr Nachfrage um '/ ,

M t . höher gegangen.

Amstttdll», —. - Augsburg 104'/,. — Frankfurt
^ ",- - ^ Hamburg ?6'/». — Livornl, —. — London
IU.15. — Heiland ><14'/,. - Paris 1 2 1 ' / , .

Staatsschuldv.rschieibunaen zu ü'/. 82'/.-82'/.
d'N° .. 4 ' / .7 . 72' / . -72' / .
beto ^. / sü'/.'«a
d. ° " g.) ^ ^ 9 ' / .
detto 2 ' / « / 4 l ' / — 4 t ' / .

l"t">!«»der d ° ^Uo ^«7 U 3 - ^ 7.

detto 7 ° 1«3l» l24 ' / . l35
Va"l«-Oblia<,ti b'lto ^854 1N4 V.-1U4'/.

R.'!^77.^dit.Aust«,t .^>t-3^.
lz,.^s' l ' ^ " ' ^err. S lots '

^ " ^ " j - ^ » ' . u b » . r Vl>3 2l»
^'cßl'urg-Tyr». ^is.»l', l . Hmissiou 1U-20
?> . . ,bltto H. milP,i>,'li< 25—3U
^""'P,ch'ss-A,<i,,, «75-078

^ t o 42. Emission 640-,!42
«,i " ° des Lloud 45N-4Ü5

«»" 'Nr?. .^_,.v.

«> «>7n°« ' ,9'/.-»«

«̂  >, »°<,«ich!!«? l,,,!»,,,»«,,. ^ " ' , ° ,^

Telegraphisch« Kur«.Bel icht

bn Tt»<>t«paPi„t »°„> 22, Fchnmi I8!i«

V ^ 7 ^ , u ^ i, '" °'«>,,,m«M, «««,'»

,«"«'» ̂ 7°^«l„Mm«„^,„ ̂ ^,. °'° ,/» '«, «, V,

' _ ^ - - - «?0 st. m G . M .

Hamburg 103 V - -' Monat.
Livorno, für 3<>s» ̂  . , ^ " " ^ ' ' ^"ld^n ?tt »/4 2 Monat,
london f , ^ ^ U ^ / 4 2Monat
Mai led fur M ^ ^ ^ " ' ' ^ ' ^uld.n 10-lü 1/2 3 Mon.n.

^aris. jür ^>,> ^ " 'Nanken, Gulden 12l !l/4 2 Monat.
Bukarest fü i ^ " ' ' ' ^ " l " " ' 21 </8 2Mo»al.
^ -«k v.l n m, " ^ " ' ' ' l " " 2U1 3l T. Sicht.

- ^ " w . M»nz-Ducaten . U3/4 p<ien!. Aigo. Ware.

Gold- und Silber-Kurse vom 21. Februar 1866.
5 ><- «« Gllb. Ware.
N M ü n z - D u l a t e n A g i o . . . . 1 « < 0 l / 4

^ap°ltoli«'dor X l3 8,l3
?°uvlainso'or 1 .̂20 14,20
""edt,chsd'or ., . . . , 8,.'j2 8.^2
^"gl . Eovereigus „ . . . . 1U25 Itt 25
3,"V, Impllialt ^ . . . . 8.28 8.28
Avvi» , . . . . — —
^'lberagio 61/4 S1/2

( I .Laib. Zeit. Nr. 45 o. 23. Febr. 1626.)

Gisenbahn- und Post-Fahrorduung.
iintunfl in l At>fal,rl von

S c h n e l l z u g l!«ldacb l L a i b ach
Uhr Min. Udr Min7

»on La!'>ach na<5 Wi,n . . ssriih — — H H5
bon Wi«n n^cli Launch . Aboid« 9 33 — —

Persouenzug
»on la ibach nach W i o , . V o r m , ^< — ,n —

dlo dto . Abend« — — >o <̂ 5
ven W i e n nach l!a>ba<b . Viaidm. 2 3g — —

dto dlo . F rüh 2 3u — —
D l e Kassa w i l d ia ?7ti,lul»n vor

d»r Abf» l ) i t glschlolsen.

Vrles'Euurier
von kaibllch nach Trieft . . Abend« — — 3 39
» Trlest ^ Laiboch . Früh 7 <ja — —

Perso»en'(5ourier
von Laibach nach 2ri,st . . Ub,nb« — — lu —

, IrieN « Vaibach . F'üh 2 ^ — "

I Wtallepost
von L«lbach nach Artest . Ftüh — — ^

, Üriest ^ L îbach . Abend» 5 — — —
1l. Mallepost

von Laibach nach Tlitst . . Abende — — 4 ,5
, Triest , Laibach . Früh 8 3» — —

Getreid - Durchschnitts - Preise
in La ib ach am 2ft. Februar 1356.

Marktpreise ^ W M « -

Gin Wiener Metzen ^ ^ V ^ . ^ " ^
ft. j kr. > st. j lr.

Wcizc», « 4N S 12'/.
Kufulutz >_ — 3 4tt'/.
Halbjrucht — — 4 4U
Korn 4 30 4 15
Gerste — — 3 23'/.
Hirse — — 2 ü?V.
Heiden . . . . . . . . — — 2 ü7'/ .
Hafer 2 — 2 U'/.

Verz^)llUMhier Verstorbettcu.
Den 15. Februar !82S.

Helena Sterlckar, Magd, alt 26 Jahre, im
Zivilspilal Nr. 1, am Gedmmbrand.

Den ! 6 . Ichaim Kirchuei', St täf i ing, alt 4?
Jahre, im Strashause Nr, 4 7 , am Nervenschlage.
— Jakob Ieritsch, Stiäsiiüg, alt 34 I a h i e , im
Sti-afhause Nr . 47, au der ^mgelisucht.

Den 17. Simon Galler, St iasimg, alt 3l»
Jahre, im Strafhause Nr . 47, an der ^migrnsucht.
— Helr Frai,; Absä»a,ei-, Musik-Direktor, alt 33
Iah ie , i» der Stadt Nr . «8, an der Wassersucht.
— Gregor Nasp, Inwohner, alt 77 Jahre, in der
Kapuziner.-Vorstadt Nr. 73, a» Entkläftung.

Den 20. Johanu Neschißa, Kt'echt, alt 3 l
Jahre, im Zivilspital Nr . 1 mid — dem Herr» M>.
chc^>I D<mitz, Lchuhmachermeilw l'nd Hausbesitzer,
seine Galtin Gertraud, a,t 36 Jahre, m der S t .
PeterS-Vorstadt Nr, 103, beide an der Lungensuchc.
— Dem Herrn Johann Glavizh, Realitätenbeslher,
seine Gattin Anna, alt 60 Jahre, in der S t , Pe
ttlslVorstadt Nr. 135, <w der Entartung der Unter.
leibsolgane.

Den 21. Dcm Herrn Fliedlich Schön, Schm.d-
meister, sell, Kind Amalia, alt , Jahr, >n der
GradischaiVoistadt Nr. 43, an Fraisen, in Folge deo
schieren Zahnens.

Z T ^ Ü T ^ ^ " 0ir. 382.
K u n d m a c h u n g .

D^ö l)ohc e. k. HandclömimstcllulN hat mit
Erlaß von, li>. I ä n i ^ r l t t ü6 , Z. ' " ^ , z » ,
deu Auftrag ertheilt, Korrcspondcnzcn nach Au
stralien bis aus wtitere Weisung fortan aus.
schließlich üdcr Onglund zu li>!llVld,ren, von wo
dieselben künftig monatlich zw>i M a l auö Li»
vcrpool auf 0cm Wege um das Kap dcr guten
Hoffnung befördert werden.

D>e m>t dcn bezügllchen Schiffen al)zuferti°
gendcn BM'sselwsm werde,, in ttondon im Laufe
des Iahrcü l«56 an den nachstehenden Tagen
Abends geschlossen:
,m Jänner am 7. und ^ - l .
» Februar » ^ » .
» März » U. » 2^
„ ?lpril » 5. » 2»
„ Mai » 5- » »».
„ Juni » 4. » l!>.
„ Juli » 5. » 2 l .
„ August » 4. „ I»
« September » 4. » 2U
^ Oktober » 4. » 2<».

November » 4. >> I!)
„ Dezemder ,/ 4. » 2U,

K. f. Post r Direktion Trieft am 3. Fe.
bruar zu5<j.

>Z. l l 6 . ^ (2) Nr. 59.
E d i k t .

Bei dcm k. r. KreisgiNchte Neustadt! sind
zwei Rall)5st<'Uen mit dem (schalte jährlicher
I2W st. und dem Vorrlicklinqsn'chte ,n dic
höhere Gehaltsstufe von I 4W st. in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese D>enstc6steAen ha-
t'en ihre belegten Gesuche nach Vorschrift der
§. §. l6 und 19 des kais. Patentes vom 3.
Mai »853, Z. 8 l R. G. B , binnen ^ Wo-
chen, vom Tage der dritten Eluschaltung in die
Zeitung g,rechnct, beim gefcrtigtcn Präsidium
zu überreichen.

K. k. Kreisgerichts. Präsidium. Neustadt!
in Krain am l9. Februar 1856.

Z. 283. (2) Nr. 493.
U e r I a u t b a » ll n g.

Am !0. März !85<i Ljolmittoas um 9 Uhr
wild die der Frau Franziska Omachen gehörige, an
»er Commerzial.Straße von ^aibach nach Neustadll
in Vclnzhnagoliza Haus^lr, 4l nächst Sittich glle.

' gene Halbhube sammt Wohn. und Wirlhschaftsge.
. dauden auf mehrere Jahre im öffentlichen Versteige-

nlogswege in Pacht überlassen werden. — Wozu
5 die Pachllllstigm hiemit eingeladen werden.

K. k. Bezirksamt Wli'relburg in Sittich, als
Gericht, am 14. Februar «856.

Z. 306.

Pfandamtlichc Licitation.
Donnerstag den 28. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigen Pfandamte die
im Monate Dezemder 185^ ver-
setzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander an

' den Meistbietenden verkauft.
. Lalbach den 23. Februar 18Z6.

Eine Üandrealität, eine ganze Hübe, zw.i
' Stunden von Laibach zu Podgoisd gelegen, be«

stehend an
'̂ Ackcrgründen . . . 5 Joch 174 lUKlstr.

m Wiesen. . . . W dto. 1072 ̂  dto.
' Wiesen mit Obst . — dto. W27 l l l dto.

Hochwald . . . . t 4 dto. I4V9 l_^ dto.
' Weiden mit Holz ^ 1 dto. 1U3l l l l dlo.
^ zusammen 41 Joch I5«3 l ^K l f t r .

sammt einem Bauernhause und Wirthschafts«
Gebäude, alles schön gegen die Sonne gelegen,
worauf das beste Viehfutter wächst, ,ft sehr
bill'g aus freier Hand zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich bei dem Eigenthümer
F r a n z T e r t n i k in Laibach, Vorstadt Tirnau
Haus-Nr. 14, anfragen.

Z. 277. (2)
cXm konzessionirten Geschäfts Vermit-

tclunsis-Burcali oeö I . F r . Tertschek
ln Laibach, .Kapuziner-Vorstaor Nr. 59,
stehen vicr, ln der Mitte der Stcwt i!ai-
dach, auf mn'M 0er besten Platze gele-
gene, theils zum Betriebe oes Handlungs-
qesckaftes geignete, theils als gesuchte,
über 5F rein tragende Zmsrealitaten zum
Verkaufe berelt, aUwo auch mehrere land-
tafiiche Güter, 3lnshauser, Landwirth-
schafteli, eben,o auch zwei in der Schischka
sehr angcliehm gelegene, mit Gärten ver»
sehene Realltaten zum Verkaufe ln Com-
mission stehen; auch ist eme Wlese lm "ai-
bacl^r Stadtwalde sehr preiswürdiq feil.

I m oblgen Bureau stehen mehrere aut
konzesslonute Dienstboten jeder Kathe-
gorle, beiderln Geschlechtes, stets zur
ragllchen Verfugung, deren genau ermrte
^lgenschaften zur Einsicht vorliegen.



1N6

H. 298. (!) ^ l . 6 l l3 .
E d i k t .

Daö f. f. B.zil'töamt Ootlsch«c, als Getichl,
macht dekaiu'l:

Os bade M^lhiaS iioschke von Bl lchl l , die
Klage auf Crll'schclnit'l.nlnig der auf seiner zll B l i
cbel Nr, 29 l;slc^c»cll, iiu Gilmdduchr der ^elr
schaft G l̂tschkt' 'I^»>, X l . l l , ^o l . «8^9. 8l,I. Rctts.
Nr. 1240 vl'skomm.l,dlü Nc.illlat fül G^ng Ag
„ilsch M>t dlil, Schulol)r,ts'e ddo. 9. Scpc,ml?c>
»809 hastenden Fo>oenmg ps. 50 si. aus dem T i
l«l dcr Veijähtung hicramts aligcbracht, wolüder
zur sl>mmlill!che!> Vcrhandllmg die Tagsatzuog au!
ven l7. ?<p'il »856 !UolMillcgs 9 Uhr angeordnet
wo,den ist Das ( f l i ch t , dem de Cxiftcnz und
der Aufenllialt des odget l̂chltn Tadullll^läul'igcrk'
Ul>d seiner Rrchlsnachfol^er und^annt ist, hat aus
ihre (Aefahl- i,no Kl>stli> den 3indreas Mediz von
Oü'chei zu il)>em Kurator ausg>'stcUt, mit welchem
die cnigebrachle Rechtssache nach der aUg. G. O.
auSglilililt und entschitben wecde» wird.

Dessen werden Ocur^ignilsch und seine Rechts
nachsolqer ;u d»m Enoe verltandiget, daß sie zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder dem dcstelllcn
Kurator seine Rechl^'lyelse mitznlhcilen, «der sich
einsn nlidetn Sachwaller zu dcstellcn und diescin
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege ein^uschreilen wissen inögei,, widri-
genS sie die auS ihrer !UeraI.'saumli»g entstchenden
Folgen sich selbst dlizuincssen liadcn >ve>dlN,

K. k. Bezirksamt Oollschee, alH Ocricht, am
10. Novtmder I8Z5.

ö- 280. ( l ) Nr. 4093
E d i k t .

Vom k. k. Veziilsamte Egy, als Gericht, wird
liiemit zur allqemcinen Keinttnisi gebracht:

Das hochlöl'lichc k. k. ^andcsgericht in^ail'ach
habe mit dcn, Erlasse liom 2. Ottodcr d. I . , Z
287 l , übcr den Iatod Faidiga, Hall'hlibler von
Kraschze, wegen Aciscdwendung die Kuratel ver.
hängt, und <s sei dcmsrllicn Josef Ienko voi, La>
zhltldsr>i als Kurator ausgestellt worden.

5k, k, iUezirksamt Egg, als Gericht, am 7,
November l855.

^. 299. ( l ) Nr 6374.
E d i k t .

Das k. k. Nezilksamt Gotlschcc, als Gericht,
macht betannt:

Es sei ü'l'cr die Klage des Georg Nötlicl von
dosiern Nr. »9. dmch Herrn Dr. Wen.dikter, wi '
der Simon ^esar von Weikersdorf und dessen Rechts-
Nachfolger, aUe unl'll.innlcn Aufenthaltes, wegen
verjährt, und Erloschencrklärung der, auf dcr im
Grundl'nchc Gollscher ẑ !> 3iektf. Nr. 2^ volkoiN'
menden Hul'c fü'r Simon i!esar mit dem Vergleiche
vom 29. Ju l i »8l7 haftenden Forderung pr. 200 fl,
c. 5. c.. die Tagsahung auf den l7. Aplil l85t>
Früh l0 Uhr hiergcnchtZ mit dem Anhange des §.
l8 beS Patentes vl'M Is. Oktober , 845 anberaumt,
und dein Geklagten Herr Micba,l l^,lner von Gott'
schee als l^ni-litor ^cl »ciuin bestellt worden.

Dessen werden die Geklagten, wegen allfälls
gcr eiqener Wahrung ihrer Rechte virständiget,

K. k. Geziiksamt Gottschce, als Gericht, am
22. November 1855.

Z. 226. (3)

Clnpfchlellswerthc Gebet- und
ErblMMgsbltcher für die heil.

Fastenzeit.
Bci « lOH l . ^ i « H « t l « z l in Laidach

sind stcts vorlä'thig:

Z)?azzi l lc l l i 's heilige Ch'irwochc. ^8 kr.
Zoczck , Fastciü'uch für Kalholikcn. i!edcrl.'and.

» fl. :-l<» kl-.
D o u i l l , d.r weinende Heiland, ^ederband. 2 fl
D e r l ebend ige Rosenk ranz . Einwand

Z. >07, («)

Unterrichts Anstalt
dir

Anna Prager
<Tt.I«,5ol>üpll,tz3tr. «/«<>, 2. Stock)

Ich gcbe eincm hohen Adel uno dsin geehrten
Publikum bekannt, daß ich rie i!chr.-Anstall zum
gründlichen Uütsllicktc im Maßnehmen, Zuschneiden,
Schnitt- und Modellen^ichnen der D.nnen!-Ieids>-,
Maü l l l , Älantillcn ?c. nach der französilchen, sehr
Icicht faßlichen Üinear-Melhooc erössnct habe. Jene
l ' . ' l . Frauen und Matchen, welche weniger Zeit
tiabcn, tonnen in täglichen Separatstunden sowohl

in , als ailßer m.iner Wohnung zu dcn convena
stcn Bcc,nglniqcn U„terricht erhalten. ^

Für die «<orzüglichkeit d.r Mclhode M ^ ^
Uotellichtes. spsechen die vielen in meinen ^ ,^
habenden Zeugnisse a>.Z Wien. so '">e des um> ,̂
daß während der kurzen Zeit meines Hl"'» ^
^ai bach schon mehrere Mädchen bei " " ^ „ .
lernt hal'cn. Zugleich mache ich den ^'—l ^ ^ „ „ ^
schneidl»!! und Schneiderinnen auf dem ll.mde ^ ^,
d>>ß b.-i mir stelö die neuesten Pariser " ^ 2" ^s,
Vchniltc Il'ir Kleider, Mäntel, Manl' l le", " » ,
klcioer :c, zu bekommen sind. Briefliche AM' »
werden auf das Schnellste effekluirt.

Für das bisher mir geschenkte Vertrauen v>»l''^
dankenr, bitte ich nock wie bisher mich m>t
trägen zu beehren.

Z. 278, (2)

^ M M <5 M V N .
Blumenfreunde und Landwirthe

machen hicrmit auf unser.n Preiscouraut Nr. >6, ><̂ , üt>cr Samen unc» Pßa^',
aufmerksam, welcher unter einer großen Anzahl vorzüglicher Nutz- und ZK'rpß^H
und Samen, mehrere neue für ocn ^'anowirtl) hockst wichtige Einführungen, z.̂
das chinesische Zuckerrohr, die chinesische Kar to f fe l , neuer b l a ^
heuder Königssiachs (^i>i!<^i>l -< llc.>ln̂  ̂ l̂ l«.»), gegen / / hoch lverdend und sä^
llch einer großen Zukunft sicher, sowie für den Vlumeufrcul ld mehrere ganz ^
Sommergewachse, Stauden und Hnuspftauzen enthalt. ,

Herr Johann Kledel wird die Güte haben, eine Anzahl unserer Preisc^
rante unentgeltlich zu verabfolgen und Bestellungen behufs Vereinfachung ^
Spesen darauf entgegen nehmen,

Erfurt im Februar is56. ««»,. H ' iUnl«,
Kunst - und Handelsgärtlier.

Auch sind beim Unterfertigten die von der coneessionirten Frankfurter-Akt>^
Gesellschaft bezogenen comprimirten Gemüse, als: mehrere Sorten von Kohl, V l ,
nat, Schneidebohnen und Psiück-Erbsen in Paqueten nebst Zubereitungs-Alnve'
sung, so wie auch

echt steierischer Weichselgeist
von vorzüglichster Qualltat des Eduard Funk in Graz, nebst andern ^iqueurcn, all^
übrigen Spezerei-, Material- und Dellkatessen-Waren, in und ausländische Nc»
zu haben, und empfiehlt sich um geneigten Zuspruch

«/o/z««,« H t t e b e k ^
Z. 274. (2) ^ ^

Programm und Kundmachung W
wcg '̂n

der früher vorzullehmenden ersten Ziehum
gräflich Saint-Gclwis'^l, Verlosuugs - Anleihe.

Das gräsl. Saint Genois'sche Anlchcn von ,j Millionen Zwcimalhundert Taus^
Gulden B. V. besteht aus nur 80.000 Thcilschuld-Verschreibunqen -t fl. 40 B - ^
und wird durch Pramiengcwiime von fl. T^ . t t t tO—f l . H«b.M><>—fl. 3N .O '^
-^ f l . H<V.QQ»-fl. HMPtzV B. 35. :c., mit der Summe von Acht M i l l i e "
2lchtlnalhundert Dreiundzwanzig Tausend Zweihundert und V i e M
Gulden V. V. zurückbezahlt, und zwar enthält d?r .Verlosungsplan die noch i n ^
bestandene Anzahl von !> Treffern ä fl. 7ep.«>s^ —:;°> Treffern ^ fl. H ^ . t t M ^
ä Treffern 5 fl. H t t . t t sM —Ij Treffern » ft. I N . O O N —A0 Treffern n fl.Hsp"
— 20 Treffern 5 fl. :i«b«V45 —^0 Treffern 5 fl. 3«V»tt —50 Treffern il fl. KO"
:c. in Conventions-Munze. ^

Dcr kleinste Gewinn, welcher mit emem solchen (st. 40) Los gemacht t ^
den m u ß , beträgt fl. 05) —in (5onv,-Mze., und selbst dieser steigt im Verlauft^
Ziehungen auf fl. 70—75—80 (5.-M. — man erhält also für ein solches LoS - ^
ches jetzt noch um fl. 40 — zu haben ist, wenigstens fl. 0.'i — beziehungsweise 7 ^
76—80 st. — sicher zurück, und spielt außerdem auf die vorbesagtcn — bei ah'
chcn Partial-Losen noch niemals dagewesenen großen Treffer von st. ^ t t . O s ^
5 ^ . < ^ ^ - : t e V . M ^ — S f t . Q t t « :c. :c. in C.-M. mit. Die Vortheile, l5'
sonach dcr Besitz von solchen Werthpapierm mit vollkommenster Real-Hypothek b̂
bedürfen keine Weitere Erörterung — und fanden bereits eine so allgemeine Am'll^
nung, daß die erstc Verlosung dieser Theilschuldversclireibungen, (st' ^
Lose, welche nach dem bestehenden Verlosunqsplane auf deil l . August anberaumt

schon a m « 5 . M a i d. A stat t f inden w i r d . ...,
Laut bcrnts crfolgtcr Kulldmachung in dm öffentlichen M ^

tem ist die Ansgabe dieser Partml-LojV dem bei dieseln Unw
nehmen betheiliqtell Vankhanse «F. s^. ^S«2lz«Z^R'H ^ " ^
iZz HUlS»» übertragen, ilnd die Anszahlnng der dnrch det t^^
losttltgspllNt sich ergebenden Gewinne erfolgt vertragsmäßig "
den: GlmqmerlMlse »« M . ^. «Qs«KG««,H«<l« ön HÄ « ^

Wien, im Februar 1856. , .<?
I n Laibach sind diese Lose bei M a l l n e v K M a P ^

zu haben.

band I st.
i^ m » i l l s l c , <8lnil1til O^nvol'«. Hallilcimuand.-

band. l fl.'5^0 kl-.
I'<,lil)/ntt8l, «veti^a^o/.et'ii, Pedell), l si. .'lU kr

steif gcdund. 2<l kr.

nil» l>i-i<ll^. Et^^iand. 2l» kr.
^ t , «vplili p«tl<,ttv No«c» bsli.^u. Steifband.

l 2 kr.

<)l)'l-avl̂ :Ui Stcifdand. ^2 kr.

molitve. Hall)lcdcld^nd. 24 kr.


